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Am 9. März öffnet die Facility Management-Messe und Kongress 2010 
in der neuen Halle 11 des Frankfurter Messegeländes ihre Pforten. 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind Schwerpunktthemen des dies-
jährigen Kongresses und die Messe soll dem geneigten Besucher einen 
nachhaltigen Überblick über alle Facetten des FM geben. Nach der ge-
lungenen Wiederbelebung im vergangenen Jahr müssen die gesetzten 
Erwartungen erfüllt werden, darum blickt die Branche gespannt nach 
Mainhattan…

Mit gespannten Erwartungen…

Die Kongress-Themen:
� Business Continuity Management
� Leistungsmessung & Controlling
� Nachhaltiges Bauen/ Green Building
� Zertifizierung
� Energiemanagement & Energieef-

fizienz
� Internationales FM
� Intelligente Gebäudesysteme – 

Ambient Intelligence in Buildings
� FM im öffentlichen Bereich
� FM im industriellen Bereich
� FM für kirchliche Immobilien
� FM im Gesundheitswesen
� IT im FM
� Kosten
� Human FM.
Parallel zu den Vortragsblöcken finden 

A ls zentrale Plattform für Angebot 
und Nachfrage will sich die Messe 

2010 präsentieren: Und so ist auch in 
diesem Jahr das Ausstellerspektrum 
breit gefächert aber genau wie in 2009 
nach einzelnen Bereichen geclustert. 
Die Komplettdienstleister beispielsweise 
säumen  die „Allee der Möglichmacher“ 
und die CAFM-Branche tummelt sich 
rund um den CAFM-Marktplatz. In un-
mittelbarer Nähe „macht FM Karriere“ 
und will so dem Recruiting-Gedanken 
Rechnung tragen. Neu hingegen ist der 
Bereich Consulting. Einen ausführlichen 
Hallenplan (Stand 1.Februar 2010) 
 finden Sie auf Seite 16.
Mit unterschiedlichen Themenclustern 
an den drei Messetagen ist auch das 

 Forum bestückt: Am 9. März dreht sich 
alles um Green Building und Betreiber-
verantwortung, Energie, Contracting 
und Consulting. Tag zwei gehört dem 
CAFM und steht unter dem Motto „Oh-
ne CAFM kein FM“. Der dritte Messetag 
dreht sich um Praxisbeispiele und die 
„junge Karriere“. 
In über 60 Vorträgen, Workshops und 
Podiumsdiskussionen präsentieren auf 
dem Kongress Experten die neuesten 
Trends, Lösungen und übertragbare 
Praxiserfahrungen. Behandelt werden 
sowohl aktuelle, sektorübergreifende 
Fragestellungen als auch spezielle, 
branchen spezifische Anforderungen, 
z. B. für Gesundheitswesen, Industrie 
und Öffentliche Hand.

Facility Management-Messe und Kongress 2010

Workshops statt. Diese vermitteln interaktiv und praxisnah 
neue Impulse, Ideen und Lösungsmöglichkeiten für die beruf-
liche Anwendung. Die Themen:  
� Wirtschaftlichkeitsberechnung von IT-Investitionen im FM
� Vorbereitung der Zertifizierung nach GEFMA-Standards.
Im Rahmen der Podiumsdiskussionen zu den Themen „Nach-
haltiges Bauen“ und „FM im industriellen Umfeld“ haben die 
Teilnehmer Gelegenheit, im direkten Gespräch mit Spezialisten 
aus Wissenschaft und Praxis konkrete FM-Fragen, Problem-
lösungen und innovative Anwendungen zu diskutieren.
Bei der Verleihung des Best Paper Awards im Rahmen der 
Kongress eröffnung am 9. März 2010 werden erneut die drei 
besten Vorträge ausgezeichnet.
Zudem findet im Rahmen des Kongresses erstmals ein Special 
zum Thema Human FM statt, mit ausgewählten Vorträgen von 
Branchengrößen, u.a. Prof. Rudolf Schricker, Atelier Prof. 
Schricker; Gregor Kamps, Kinnarps Consulting; Joachim 
 Kiefer, KVB Kiefer Vertriebs Beratungs GmbH; Ahmet Çakir, 

Rechtzeitig zur IAA 2009, konnte die Messe 
Frankfurt ihre neue Halle 11 und das damit ver-
bundene neue Portalhaus in Betrieb nehmen. 
Für die Planung zeichnete das Architekturbüro 
Speer + Partner verantwortlich. Obwohl die Pla-
nung bereits vor Inkrafttreten der EnEV 2007 
erfolgte, wurde an eine möglichst effiziente Be-
triebsweise der Halle gedacht – ein gutes Omen 
für den „Nachhaltigkeitsschwerpunkt“ der dies-
jährigen FM-Messe?! 

Auch in diesem Jahr will die FM-Messe der Treffpunkt für die Facility Ma-
nagement-Branche sein

„Hier bedient der Chef noch persönlich!“: Otto Kajetan Weixler, Geschäfts-
führer der Bilfinger Berger Facility Services GmbH und Vorsitzender der Ge-
schäftsführung HSG Zander GmbH wird es sich wohl auch in diesem Jahr 
nicht nehmen lassen, den Rotwein (vornehmlich italienischen – Anmer-
kung d. Red.) auszuschenken. Das Fest der Möglichmacher will auch heuer 
die Branchenteilnehmer in entspannter Atmosphäre am Abend des ersten 
Messe tages zusammenbringen...
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2COM GmbH D10
AED-Synergis GmbH C13
Aperture Software GmbH C15
ARC-Greenlab GmbH C13
Archibus Business Partner EBCsoft GmbH A23
Archibus Solution Centers A23
B.A.C. Bau- und Anlagenconsult GmbH A23
Bauakademie Ges. f. Forschung C20
Bauverlag BV GmbH D23
Bayerische Akademie für Außernwirschaft C20
BEGIS Beratungsgesellschaft für 
 Infomationssysteme mbH C15

Beuth Hochschule für Technik C20
BFM GmbH A30
BKI Baukosteninformationszentrum A36
Bureau Veritas Brandschutz C35
Bureau Veritas Germany C35
CAD on demand GmbH B30
Canzler Ingenieure GmbH B34
City Container Spar Programm GmbH C33
Clemens Kleine Holding C34
Cofely Deutschland GmbH D32
COM Software GmbH B15
conject AG C21
Corde Facility Management B16
CWS-boco Deutschland GmbH D13
DB Services D15
E. Boerger GmbH & Co. KG C37
Easypoint A23
EBCsoft GmbH A23

EBKON GmbH A40
ELA Container GmbH A25
EPM Assetis GmbH D20
eTASK C15
Euromovers Deutschland GmbH B29
Facility Consultants GmbH C20
FH Gießen-Friedberg C20
FM die Möglichmacher D29
FM Personal C20
Forum Zeitschriften und Spezialmedien D09
GEFMA – Deutscher Verband für 
Facility Management D29

Gegenbauer Facility Management D19

Geoventis GmbH C13
GIT-Gesellschaft für innovative 
DV-Technik mbH

A13

Gottschalk GmbH C32

Götz-Gruppe A42

Heidec GmbH B31

HFH-Hamburger Fern-Hochschule C20

HILTI Deutschland GmbH B27

Hochschule Albstadt-Sigmaringen C20

Hochtief Facility Management D11

Hörmann KG C12

HSG Zander GmbH D20
HTW Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Berlin C20

Internationales Institut für 
Facility Management – i²fm D23
iffm – Institut für Facility Management B21
IMS – Gesellschaft für Informations- 
und Managementsysteme

A11

Ingsoft GmbH A12
IPM – Ingenieurgesellschaft für 
 Projektmanagement mbH

C35

IPV – Integrale Prozessverantwortung 
Arbeitskreis im GEFMA e.V.

D29

Isinger + Merz GmbH C38
IZ Immobilien Zeitung D25
Keßler Real Estate A10
KG Protektor GmbH & Co. C20
KMS Computer C13
Lotus Professional C30
Loy & Hutz AG A14
Mettenmeier GmbH C20
N+P Informationssysteme GmbH C25
Nespresso Deutschland GmbH B36
NORD/FM B32
Onetools GmbH B20
Paradigma Deutschland GmbH B22
Peterhoff-Gruppe C39
Philipp-Holzmann-Schule C20
Piepenbrock Facility Management D17
Pit-Cup GmbH B13
Planon GmbH A21
Proserv Property Service GmbH D10
PSG Technisches Gebäudemanagement C39

Reality Consult GmbH C41
Recotech GmbH B24
Result GmbH C43
Rödl & Partner A38
Rübsam Fachkräfte C36
SCA Hygiene Products GmbH C14
SCR by Gottschalk GmbH C32
sLAB B12
sMOTIVE B12
Socotec International S.A. B34
Softclean GmbH B26
Sonne Haustechnik GmbH & Co. KG A27
SRH Hochschule Heidelberg C20
STRABAG Property and 
Facility Services GmbH

D30

Syskoplan AG B14
Systemhaus F&E-Soft C13
TerraVista Umweltdaten GmbH B28
Toucan-T Carpet Manufacture GmbH B33
TÜV Rheinland Group B25
TÜV SÜD Industrie Service A34
Upofloor OY C31
Vestner Aufzüge GmbH B35
Wesemann GmbH & Co.KG C10
WINGS GmbH C20
WISAG Facility Management Holding 
GmbH & Co. KG D10

WISAG Industrie Service Holding GmbH 
& Co. KG D10

Zeit + Raum A19
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Die detaillierten Informationen zu 
Kongress und Messe sind unter 
www.fm-messe.de abrufbar. 
 

Ergonomic Institut, Dr. Hartmut Strese, 
VDI/VDE Innovation + Technik. Im 
Anschluss an die Vorträge haben die 
Kongressteilnehmer bei Exkursionen zu 
Best-Practise-Objekten rund um Frank-
furt die einmalige Gelegenheit, beispiel-
haft eingerichtete, moderne Büros zu 
besichtigen. 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind 
Schwerpunktthemen des Kongresses. 
Bereits in der Keynote zur Kongresser-
öffnung zeigt Dr. Georg Kofler, wie man 
nach seiner Überzeugung „Europas 
größte eigene Energiequelle – die Steige-
rung der Energieeffizienz in Gebäuden“ 
schnell und rentabel erschließen kann. 
Kofler, als Visionär des Privatfernsehens 
bekannt geworden, gründete 2008 die 
Kofler Energies AG. Kerngeschäft des un-
abhängigen Energiedienstleisters ist die 
Steigerung der Energieeffizienz und die 
Senkung der Energiekosten in  Gebäuden.
Weitere Themen des Kongress-Schwer-
punktes sind Gebäudezertifizierung, die 
Bewertung von Nachhaltigkeit, Energie-

Das Thema Karriere und Arbeitsmarkt FM dominiert den dritten Messetag. Sowohl Berufseinsteiger, Young Professionals als auch erfahrene Fach- und 
Führungskräfte haben die Möglichkeit, sich an diesem Tag umfassend zu informieren

liefercontracting, Nutzenergielieferung, 
eine Einführung in die DIN EN 
16001:2009, Projektvorstellung ÖKO-
PROFIT, energetische Optimierungs po-
tentiale gewerblicher Bestandsgebäude, 
Energieeffizienz durch Gebäude automa-
tion oder die Nutzung regenerativer 
 Energiequellen bei Gebäude systemen.  
In der Podiumsdiskussion „Welche Zertifi-
zierung ist nachhaltig?“ erörtern die Kon-
gressteilnehmer (am 9. März) mit Exper-
ten die Vor- und Nachteile verschiedener 
(Nachhaltigkeit-)Zertifizierungssysteme.

Kongressteilnehmer haben an allen Ta-
gen kostenlosen Zutritt zur FM-Messe 
sowie zur Begleitausstellung des Bau-
recht & Brandschutz Symposiums, das 
vom 10. bis 11. März 2010 parallel in 
derselben Messehalle stattfindet. Wir 
sind also gespannt ob der Durchbruch 
gelingt und die gemachten Verbesse-
rungen greifen...            kg
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